
Paris: Der große Boom der Blumencafés

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Vor Boutiquen und Brasserien in der französischen Hauptstadt sieht man immer
mehr Kunstblumen. Das erfreut sich vor allem dank der sozialen Netzwerke
inzwischen großer Beliebtheit.

In Paris erscheinen die Blumen zu Tausenden auf den Bürgersteigen vor Geschäften und
Cafés, selbst mitten im November. Diese künstlichen, aber sehr fotogenen Blumen machen in
den sozialen Netzwerken die Runde. Laurence Valentin, die eine Brasserie betreibt,
investierte 25.000 Euro in die Blumendekoration und konnte innerhalb eines Jahres einen
Umsatzanstieg von 30% verzeichnen. „Wenn die Leute in der Nachbarschaft spazieren
gehen, sehen sie uns“, sagt die Geschäftsführerin gegenüber dem Sender France 3.

Eine begrenzte Lebensdauer
Ein Florist, der bereits 60 Brasserien in Paris mit Blumen geschmückt hat, hat noch Hunderte
weitere Aufträge in der Warteschlange. Die künstlichen Blumen aus wasserfestem Stoff
werden von Hand fein bemalt. Anschließend werden sie an Lianen und Holz befestigt, um
noch mehr Natürlichkeit auszustrahlen. Durch Wind und Umweltverschmutzung überleben
die schönen Kunstblumen jedoch nur wenige Jahre auf der Straße.


